
Liebe St. Georgenerinnen und    St. 

Georgener!

Das Jahr 2016 geht mit großar� gen 

Ereignissen in die 130-jährige 

Geschichte des Musikvereins              

St. Georgen ein.

Nach gut einem Jahr Bauzeit starten 

nun die Vorbereitungen für den 

Einzug in St. Georgen’s „Haus der 

Musik“. In diesem werden mit dem 

Musikverein St. Georgen und den  

beiden Chören „Choriginell“ und 

„Singgemeinscha�  St. Georgen“ 

zukün� ig 3 Vereine unter einem 

Dach proben.

Speziell für den Musikverein                             

St. Georgen ist dies ein großer 

Schri�  in die Zukun� : Der 

Musikproberaum ist das Herzstück 

des neuen Gebäudes. Mit 138m² 

ist dieser nun um über 50% größer 

als der derzei� ge Proberaum 

im Dachgeschoß und für uns 55 

MusikerInnen geeignet. Mit der 

Innenraumhöhe von über 4m 

konnte gegenüber dem derzei� gen 

Dachgeschoßausbau eine ideale 

Voraussetzung geschaff en werden. 

Die Akus� kaussta� ung ist perfekt 

auf ein Blasmusikorchester 

abges� mmt. 
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Der Einzelproberaum des 

Musikvereins wird gleichzei� g als 

Proberaum für die beiden Chöre 

verwendet und ist mit einer mobilen 

Trennwand vom Aufenthaltsraum 

getrennt. Durch diese kann der 

Aufenthaltsraum im Bedarfsfall so 

vergrößert werden, dass alle Musiker 

an den Tischen Platz fi nden.

Neben einem Archivraum für den 

Musikverein ist im Gebäude auch 

ein eigenes Archiv für die Chöre 

untergebracht. 

Wir Musikerinnen freuen uns schon 

auf die erste Musikprobe im neuen 

Haus der Musik und auf diesen 

großen Schri�  in unsere musikalische 

Zukun� !

Um dies in gebührendem Ausmaß 

zu feiern, laden wir am 17. und 

18. September zu einem großen 

Eröff nungsfest ein. Neben der 

Möglichkeit zur Besich� gung des 

„Haus der Musik“ wird für die 

Besucher ein tolles Festprogramm 

geboten: an beiden Tagen werden 

wir Gastmusikkapellen empfangen. 

Im Festzelt wird am Samstag von 

der Marktmusikkapelle Ho# irchen 

und der Stadlmusi für S� mmung 

gesorgt, am Sonntag gestalten nach 

einer Feldmesse die Wieselburger 

Braumusikanten den Frühschoppen. 

Wir sehen uns als Musikverein für alle 

St. Georgenerinnen und St. Georgener 

und freuen uns, für Sie spielen und 

Sie bei unseren Veranstaltungen 

begrüßen zu dürfen. Im Zuge unseres 

tradi� onellen Maianblasens, bei dem 

der Musikverein am 30. April und am 

1. Mai mit klingendem Spiel durch 

das gesamte Gemeindegebiet von                   

St. Georgen zieht, dürfen wir Sie bereits 

jetzt zum Eröff nungsmusikfest im 

September einladen.

Wir St. Georgener MusikerInnen 

bedanken uns sehr herzlich für Ihre 

Spende anlässlich des heurigen 

Maianblasens.

2016 – ein ganz besonderes Jahr für den Musikverein St. Georgen

Adolf Lepka

Kapellmeister

Barbara Gittmaier

Obfrau



  >> Konzertane Auftritte 2015/2016

Frühjahrskonzert 2016

Kontrastreich und sehr abwechselnd gestaltete sich das Konzertprogramm des heurigen 

Frühjahrskonzertes. Es freute uns, dass der Konzertsaal in der Manglburg heuer tatsächlich bis 

auf den letzten Sitzplatz gefüllt war. Den Au� akt zum Konzert hörten wir von der Jugendkapelle 
„St. GrieMi’s“, die sich aus dem Blasmusikernachwuchs der Stadtkapelle Grieskirchen und den 
Musikvereinen Michaelnbach und St. Georgen zusammensetzt.
Kpm. Adi Lepka wählte für das Konzertprogramm des Musikvereins St. Georgen ein gelungenes 
Potpourri aus klassischer Blasmusikliteratur und moderneren Bigband-Klängen aus. Neben 
einem Solostück für Alex Auinger am Altsaxofon wurden auch Solostücke für das Tenorhorn- und 
das Trompetenregister geboten. Als besonderes Highlight war als Draufgabe die „St. Georgener 
Kistenmusi“ zu hören.

Das Jungmusikerleistungs-
abzeichen in Bronze 
erhielt Verena Feischl 
am Horn (ausgez. Erfolg). 
Ines Märzendorfer absol-
vierte das silberne 
Leistungsabzeichen auf dem 
Fago!  (ausgez. Erfolg) und 
Lukas Gaubinger das goldene 
Leistungsabzeichen auf dem 
Tenorhorn (sehr guter Erfolg). 
Das Ehrenzeichen in Silber 
erhielten Robert Gaubinger 
und Elisabeth Söllner für 40 
Jahre ak" ve Mitgliedscha� . 
Walter Märzendorfer wurde 
für 45 Jahre Mitgliedscha�  
mit dem Ehrenzeichen in Gold 
ausgezeichnet.

Frühschoppen Reitclub

Der Musikverein St. Georgen dur� e anlässlich der 40-Jahr-Feier des 
Reitclubs St. Georgen die Feldmesse und den anschließenden Frühschoppen 
musikalisch gestalten. 

Bei hochsommerlichen Temperaturen im Innenhof des Reitclubs war uns 
dies ein besonderes Vergnügen.



Auch bei den „Jungen“ des Musikvereins hat sich im letzten Jahr wieder 

einiges getan, worüber wir Euch gerne berichten möchten!

Bereits seit zwei Jahren arbeiten wir nun erfolgreich mit der Stadtkapelle 

Grieskirchen und dem MV Michaelnbach zusammen. Davon konnten 

sich heuer zum ersten Mal auch die Besucher unseres Frühjahrskonzerts 

überzeugen, denn unsere Jugendkapelle „St. GrieMi’s“ dur� e dieses mit 
den Stücken „Der lus� ge Winzer“ und „The Lord of the Rings“ eröff nen. 
Um neben den intensiven Proben auch die Gemeinscha�  zu fördern, 
veranstalteten wir kürzlich ein Probewochenende mit Übernachtung im 
Bauhof. Nach den Registerproben, bei denen uns dankenswerterweise 
die „großen“ Musiker tatkrä� ig unterstützt haben, haben wir uns mit 
Pizza gestärkt, und den Abend mit verschiedenen Gruppenspielen 
ausklingen lassen. 

Einen Anreiz für Marschproben stellte im Sommer die 
Jugendmarschwertung „Jugend und Krea� v“ in Pollham dar, wo 
wir unsere Zuseher nach Mexiko en� ührten. Für die disziplinierte 
Probenarbeit und den gelungenen Au� ri�  gab es für alle Jungmusiker 
eine süße Überraschung als Belohnung.
Auch unsere jüngsten Musiker haben seit dem letzten Jahr große 
Fortschri� e gemacht, deshalb werden wir gegen Ende des Schuljahres 
wieder einen musikalischen Nachmi� ag veranstalten, bei dem sie 
zeigen können, was sie schon gelernt haben. Außerdem werden wir 
verschiedene musikalische Spiele anbieten und das neue „Haus der 
Musik“ erkunden. Eine gesonderte Einladung dazu erfolgt rechtzei� g.

Wenn auch Du Teil unserer Jungmusik werden möchtest, dann melde 
dich einfach bei Kers� n Höllinger (0664/5305993) oder Astrid Pürs� nger 
(0650/7441020). Für Kinder ab 6 Jahren bieten wir Blockfl ötenunterricht 
an, außerdem sind wir natürlich gerne bei der Vermi� lung in der 
Musikschule behilfl ich. Über euer Interesse an einem Blasinstrument 
würden wir uns sehr freuen!

- Alexander Fuchshuber, Eltern Stefan

(Kpm.-Stv., Klarine� e) und Julia Fuchshuber

- Simon Höllinger, Eltern David (Posaune) und Marion 

Höllinger (ehem. Marketenderin)

Unsere ehemalige Marketenderin Aigner Carina u. 

Stefan

  >> aktive Jugendarbeit

 >> Verstärkung unseres Jungmusikernachwuchses | St.Georgener Musiker trauten sich ...
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  >> Silvesterparty

  >> Erste Spenden für das Haus der Musik

Zum Jahreswechsel 2015/2016 veranstaltete der Musikverein wieder eine lus� ge 
Silvesterparty für die St. Georgener. Großar� ge Showeinlagen verkürzten den 
Besuchern die Wartezeit auf das neue Jahr.

Stars wie Seiler und Speer, die Amigos, die Zipf-Moderatoren oder ein Sprachlehrer 
konnten auf der Showbühne im Bauhof St. Georgen begrüßt werden. So wurde der 
Start ins neue Jahr bis in die Morgenstunden gebührend gefeiert.

Das Haus der Musik gedeiht und 
der Tag des Einzuges rückt schon in 
absehbare Nähe.

Für uns Musiker war es während der Bauphase selbstverständlich, beim Dachdecken mitzuhelfen und auch bei Bedarf 
kleinere Tä� gkeiten wie etwa  das Verplanen der Fenster für den Estrich oder die Grundreinigung des neuen Gebäudes zu 
übernehmen.

Doch den Großteil der zu erbringenden 
Eigenleistung in der Höhe von € 50.000,-- 
werden wir in fi nanzieller Form ableisten, 
wozu wir in großem Maße auf fi nanzielle 
Unterstützung angewiesen sind.

Wir bedanken uns für die bereits 
eingegangenen, zweckgewidmeten 
Spenden bei der ÖVP St. Georgen in der 
Höhe von € 1.200,--, der KFB St. Georgen 
in der Höhe von € 1.000,-- und bei den 
Eltern der Erstkommunionkinder in der 
Höhe von € 120,--!


